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Allgemeine Zeitung.

des Fuldadepartements.

87i£i Stück. iFro. Sonntag, den 22. Juli.

Kassel.

Königliches Dekret.

e. Majestät haben durch ein Dekret vom 14.

Juli zu Nietern dcü Ordens der westfälischen
Krone ernannt:

Herrn Baron von Buttlar, Kommandant

t&gt;?r Nationalgarde in Kassel;
Herrn Bode, General-Prokurator bei dem

peinlichen Gerichtshöfe zu Kassel;
Herrn Verengn t&gt; Polizci-Präfckten;
Herrn Berger, Eskadronschcf unter der

Garhe-dn-Corps;
Herrn Bor stell, Oberst, Ehrenstallmeister

des Königs;
Herrn Baron von Canstein, Maire von

Kassel;
Herrn von Holtzschue, Kapitain in der

Grenadier-Garde;
Herrn von P e st e l, Staatsrath, General-

 Direktor des öffentlichen Schatzes;
Herrn Po thau, Staatsrath, Gencral-Di-

rcktor der Posten;
Herrn von S ch l o t h e i m, Oberst, Ehren-

stallmeister des Königs;

Herrn S ch ä ffer, Eskadronschcf im erste»
Regiment der Chevaulegers.

Karl Witte.

In einem unserer frühern Blätter erwähnte»
 wir beiläufig der ausgezeichneten Talente und

Kenntnisse unsers gelehrten jungen Landsmanns,
Karl Witte (einzigen Sohns des Predigers
zu Lochau bei Halle, Hrn. Or. Karl Witte) ber
am 13. Jänner b. I. im gtett Jahre seines ju

gendlichen Alters von der Universität zu Leipzig

das akademische Bürgerrecht erhielt, wozu er

nach strenger Prüfung völlig reif und fähig be
funden worden war.

Wir haben jetzt die Freude, diesen gelehrten
Knaben bei uns zu sehen , er ist eine so höchst in

teressante psychologische Erscheinung, daß wirunS
das Vergnügen nicht versagen können, die Auf
merksamkeit unserer Leser von neuem auf ihn zu
richten.

Gegenwart des Geistes, Reife deö Urtheils,
Witz und Einbildungskraft, so wie eine ewig rege

Wißbegierde zeichnen dieses Kind ganz vorzüglich
aus, und mit innigem Wohlgefallen bemerkt mau,

daß schon die Physiognomie desselben reine Kind--


